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Evang.-Luth Versöhnungskirchengemeinde Schwerin-Lankow 

Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin   

E-Mail:  schwerin-versoehnung@elkm.de 

www.kirche-mv.de/Schwerin-Lankow 

Konto der Kirchengemeinde:  IBAN: DE 37 5206 0410 0005 3109 62    BIC: GENODEF1EK1 

Herausgegeben von der Evang.-Luth. Versöhnungskirchengemeinde Schwerin 

Gedruckt in der Gemeindebriefdruckerei; Redaktion: K. Kuske, A. Schenk, I. Ziemann 

Pastor Klaus Kuske 

Tel. 0385 / 3 434 279 

Pastorin Anne-Kathrin Schenk 

Tel. 0385 / 34 334 386 

Andreas Ziemann, 2. Vorsitzender KGR 

Tel. 0385 / 4 883 580 
 

Diakon Reinhard Sorge 

Tel. 01578 / 5801654 

Sprechzeit: Mittwoch 17 bis 18 Uhr 

Ulf Rust, Musiker 

Tel. 0157 / 85 912 160 

Gemeindesekretärin Imke Papke 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Mittwoch 9 - 12 Uhr und  
Donnerstag 15 - 18 Uhr 
Tel 0385 / 4 867 147    
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In unserer Jungen Gemeinde, dem 

Holy, gibt es etliche Jugendliche ohne 

jeden christlichen  Hintergrund. Natür-

lich beginnt jede neue Holygruppe aus 

dem Konfirmandenunterricht heraus 

und alle sind getauft und konfirmiert. 

Doch im Verlauf der Jahre bringen die 

Mitglieder immer wieder Freunde mit, 

die sich in unseren Gruppen wohlfüh-

len und die aus atheistischen Familien 

kommen. Gerade die religiösen Diskus-

sionen bieten uns hier eine enorme 

Bandbreite an Meinungen, denn unreli-

giös sind unsere vom christlichen Glau-

ben eher unberührten Holys nicht.  

So haben wir uns vor längerer Zeit mit 

dem Thema „Gottesbilder“ beschäf-

tigt. Mit Monotheismus, Atheismus, 

Polytheismus, Pantheismus und so wei-

ter. Es war sehr interessant zu sehen, 

wie jeder sein derzeitiges Gottesbild 

beschreibt. In der Diskussion zeigte 

sich, dass sich unser Gottesbild im  

Lebenslauf durchaus verändert. Wir  

erkannten zudem, dass unser jeweili-

ges Gottesbild viel mehr über uns 

selbst, als über Gott aussagt. Denn wer 

oder was Gott nun in Wirklichkeit sei, 

dass konnte keiner von uns mit  

Bestimmtheit sagen – obgleich der  

eigene Gottesglaube mit seinen Bil-

dern große Bedeutung für uns alle hat. 

Auch in der Bibel hat sich das Gottes-

bild immer wieder geändert und viel 

über die Zeit ausgesagt, in der es sich 

entwickelte und geglaubt wurde.  

Keiner von uns weiß, was für ein Gott 

denn nun hinter all diesen Bildern 

steckt – denn das Wesen Gottes ist viel 

zu groß, als das wir es auch nur im An-

satz verstehen könnten. Eigentlich wis-

sen wir nur, dass Gott kein Übervater 

nach menschlichem Ermessen dar-

stellt, wenngleich wir uns das oft er-

hoffen. Doch schon im 1. Buch Mose 

antwortet Gott auf Moses Frage, wer 

er denn sei: „Ich bin der, der ich bin!“ 

Gott gibt sich nicht zu erkennen.  

Jesus nannte Gott einfach „Papa“ und 

stellte damit eine große Nähe und  

Geborgenheit für uns her. Damit ist 

Gott für uns Christen der, dem wir ver-

trauen können, der uns durch seine 

Vergebung einen unbeschwerten Weg 

in die Zukunft ermöglicht – wenngleich 

wir unsere selbstgemachten Probleme 

auf der Erde wohl selber in den Griff 

bekommen müssen … 

 

Die Sache mit Gott 
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Die Fusionsgespräche der Paulsge-

meinde, der Bernogemeinde und der 

Versöhnungsgemeinde gehen weiter - 

lebendig und turbulent! I 

Im Moment sind viele offene Fragen 

auf dem Tisch: Wie kommen wir zu 

einem Gottesdienstplan, in dem die 

Zeiten so aufeinander abgestimmt 

sind, dass ein Pastor oder eine Pastorin 

zwei Gottesdienste feiern kann? Die 

Bernogemeinde hat den Gottesdienst 

bereits auf 11:00 Uhr verschoben, Ver-

söhnung feiert für eine Probezeit bis 

November um 9:30 Uhr Gottesdienst, 

in der Paulsgemeinde soll ebenfalls für 

eine Probezeit um 11:00 Uhr Gottes-

dienst gefeiert werden.  

Die zweite wichtige Frage ist: Wie soll 

die frei werdende gemeindepädagogi-

sche Stelle in der Paulsgemeinde neu 

besetzt werden? Die Paulsgemeinde 

wünscht sich, dass die gemeindepäda-

gogische Arbeit an St. Paul zu 50% in 

einer Hand liegt, damit die Kinder eine 

verlässliche Begleitung haben. Die bei-

den anderen Gemeinden haben gebe-

ten zu überlegen, ob die Arbeit auch 

gemeinsam von den bisherigen Mitar-

beitenden von Berno und Versöhnung 

übernommen werden könnte, wenn 

gesichert wäre, dass die Christenlehre 

in einer Hand läge.  

In der Kirchenmusik wird überlegt, wie 

die Arbeit so gestaltet werden kann, 

dass Zeit frei wird für die Arbeit des 

Kantors in der Versöhnungskirche. Und 

die Frage, was er dort tun soll, muss 

auch noch geklärt werden.  

Manchmal führen die vielen Fragen zu 

Kopfzerbrechen und hitzigen Diskussi-

onen. Darum überlegen wir im Mo-

ment auch noch einmal neu: Was muss 

wirklich vor einer Fusion geklärt wer-

den? Was kann man auch ungeklärt 

lassen im Vertrauen, dass sich die Din-

ge schon finden werden, wenn wir uns 

erst entschlossen haben, zu fusionie-

ren? Es ist wie fast immer bei Verände-

rungen: Der Weg ist mühsam! Aber er 

lohnt sich: Wenn die Fusion gelingt, 

werden wir eine lebendige, vielfältige, 

zukunftsfähige und personell gut auf-

gestellte Gemeinde sein. 

Für die Steuerungsgruppe: K. Helmers 

(Pastorin in der Bernogemeinde) 

Gemeinsam auf dem Weg - Fusionsprozess 
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Gemeindeversammlung am 16. Juni 

Am Sonntag, den 16. Juni, findet nach 

dem Gottesdienst unsere diesjährige 

Gemeindeversammlung unter dem 

Thema „Die Zukunft der evangeli-

schen Kirche in der Westregion“ 

statt. Seit fast einem Jahr sind wir mit 

den Nachbargemeinden von Pauls 

und Berno unterwegs. Nun wird es 

langsam Ernst. 

Nach einer kleinen Einführung und 

Erinnerung, warum wir dies tun, wer-

den wir Sie über den aktuellen Stand 

der Entwicklung informieren. Dazu 

gehören u.a. die Gottesdienstzeiten.  

Danach möchten wir mit Ihnen ins 

Gespräch kommen. An welcher Stelle 

gibt es Unklarheiten für Sie? Was se-

hen Sie  auch als Chance? Wovor ha-

ben Sie vielleicht auch Angst? 

Wie geht es weiter? Darüber wollen 

wir sie im letzten Teil der Versamm-

lung informieren.  

Bitte nehmen Sie sich die Zeit zu kom-

men! Es geht um die Zukunft Ihrer 

Gemeinde. 

 

Der Kirchengemeinderat 

Unsere Kirche kommt in 

die Jahre … 
Seit einigen Jahren haben wir mit klei-

neren Reparaturen am Dach unserer 

Kirche ein trockenes Haus behalten. 

Aber in letzter Zeit treten wieder öfter 

Schäden auf, die durch einen Dachde-

cker behoben werden müssen. Herr 

Erben der das Dach bisher betreute 

ging in den wohl verdienten Ruhestand 

und hat uns die Firma Kröger zur wei-

teren Betreuung empfohlen. Beim letz-

ten Wassereinbruch hätte es beinahe 

die Orgel getroffen. Der KGR und der 

Bauausschuss erarbeiten nun ein Sanie-

rungskonzept.  

 

 

Ein Dank an alle Spender von Dahlien. 

Das Beet ist voll. 

 

Fred Papke 
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Konfirmation Pfingsten 2019 

Am Pfingstsonntag werden 12 junge 

Menschen in unserer Kirche konfir-

miert. Fast zwei Jahre lang  waren wir 

gemeinsam unterwegs und haben uns 

mit Gott und dem Glauben beschäftigt. 

Manchmal war es ganz schön schwer - 

für beide Seiten. Oft gab es etwas zu 

lachen - ebenfalls für beide Seiten. Un-

geahnte Talente  gab es zu entdecken. 

Ich erinnere an das tolle Krippenspiel. 

Auch im Vorstellungsgottesdienst im 

letzten Monat haben sich alle Konfis mit 

ihren verschiedenen Gaben einge-

bracht.  

Ich würde mich freuen, wenn die Eine 

oder der Andere von Euch frisch Konfir-

mierten auch zukünftig dabei ist!  

Unsere gemeinsame Zeit ist vorbei, da-

für fängt Eure Holy-Zeit jetzt erst so 

richtig an.  

Alle neuen Konfirmanden sind eingela-

den zum Konfikurs 2019-2021. Wir begin-

nen am 14. August um 16:30 Uhr in der 

Versöhnungskirche. Der Elternabend 

für die neue Gruppe wird am 21.8.2019 

um 18 Uhr stattfinden. Sollte es vorher 

Fragen geben, melden Sie sich gerne 

bei mir. Ich freue mich auf eine span-

nende Zeit! 

Anne-Kathrin Schenk 
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Liebe Gemeinde, 

am 8. Juni feiern wir den 40. Geburts-

tag unseres Posaunenchores. 1979 

gründete Kurt Götzen den Chor und 

leitete ihn für 23 Jahre. Von 2002 bis 

2004 waren Reiner Lübkemann, von 

2004 bis 2012 Lisa Ballschmieter und 

von 2012 bis 2018 Johannes Meures 

Leiter des Chores. Seit Mai 2017 liegt 

die Leitung in meinen Händen. 

Der Chor probt jeden Freitag von 19.00 

bis 20.30 Uhr und spielt einmal im Mo-

nat im Gottesdienst. Darüber hinaus 

spielen wir im Sommer und im Advent 

jeweils ein Konzert im Lankower  

Altersheim. Apropos Advent: Er ist für 

die Bläser Hochsaison. Neben dem 

Konzert im Altersheim spielen wir zum 

Weihnachtsliedersingen bei 

Keksen und Glühwein vor der 

Kirche oder der Lankower Apo-

theke. Als musikalischen Höhe-

punkt des Jahres gestalten wir 

gemeinsam mit der Kantorei 

das Adventskonzert am Sonn-

abend vor dem 1. Advent.  

In diesem Jahr ist unser Jubilä-

umskonzert das Highlight. Am 

8. Juni um 17.00 Uhr gestaltet unser 

Posaunenchor etwa eine halbe Stunde 

lang den ersten Teil des Konzertes. Es 

erklingt Musik vom Barock bis zur Mo-

derne. Im zweiten Teil gesellen sich 

Bläser aus anderen Schweriner Posau-

nenchören zu uns und spielen unter 

der Leitung von Landesposaunenwart 

Martin Huss Musik verschiedener Stil-

richtungen. 

Wir bedanken uns schon jetzt bei allen 

Schweriner Bläsern und Martin Huss 

und freuen uns auf das gemeinsame 

Musizieren. 

In der Hoffnung, viele von Ihnen bei 

unserem Konzert begrüßen zu dürfen, 

verbleibe ich mit herzlichen Grüßen 

Ihr Ulf Rust 

Posaunenjubiläum am 8. Juni 
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Der Holy 

Beim älteren Holy ist regelmäßig der Nachwuchs mit von der Party. Da werden 

Spiele schon mal kreativ umdekoriert - Spaß haben dennoch alle. 

Öffnungszeit Holy 

 Der ältere Holy:    dienstags ab 17.00 Uhr 

Der jüngere Holy:  mittwochs ab 18.00 Uhr 

Kontakt: Sofie Gruttmann, 0173-6002230, sofie_gruttmann91@web.de 

Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 
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Gruppenstunden der Gemeindepfadfinder  

Wölflingsgruppe: dienstags 16.00 bis 17.00 Uhr 

„Heinrich der Löwe“: donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr 

Leitung: Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 

 

 

 

Die Pfadfinder 

Die Pfadfinder üben 

den Zeltaufbau für 

unsere Sommerfahrt 

zur Wikingerstadt  

Haithabu bei Schles-

wig und an die  

Ostsee.  

Die Wölflingsgruppe  

Die Wölflingsgruppe 

wächst derzeit immer 

noch weiter an.  

Wir spielen viel im Freien, 

singen zur Gitarre und 

lernen, unsere Zelte auf-

zubauen. 
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Exaudi 
2. Juni 

Westregion 
KonzertGottesdienst  
mit der Kantorei 

K. Kuske 
D. Lipowski 

 

Freitag vor 
Pfingsten 
7. Juni 

18:00 Uhr 
Feier der Versöhnung 

A. Schenk 
  

 

Sonnabend vor 
Pfingsten 
8. Juni 

17 Uhr 
40 Jahre Posaunenchor  
Lankow 

A. Schenk  

Pfingstsonntag 
9. Juni 

Konfirmation A. Schenk 
A. Borchardt 
  

 

Pfingstmontag 
10. Juni 

14:00 Uhr Dom Einführung   
Landesbischöfin  Kristina Kühnbaum-Schmidt  

Trinitatis 
16. Juni 

 Gemeindeversammlung A. Schenk  
K. Kuske 

 

1. n. Trinitatis 
23. Juni 

  K. Kuske   

2. n. Trinitatis 
30. Juni 

10 Uhr St. Paul 
150 Jahre Paulskirche 

   

Im Zuge der Fusionsverhandlungen in der Westregion gibt es eine Probephase 
mit gestaffelten Gottesdienstzeiten. Vom 7. Juli bis zum 17. November 2019  
beginnen die Gottesdienste in der Versöhnungskirche um 9:30 Uhr, in der  
Paulskirche um 11:00 Uhr und im Bernogemeindezentrum um 11:05 Uhr (wegen 
der Straßenbahn).  

3. n. Trinitatis 
7. Juli 

9:30 Uhr 
Gd zum Ferienbeginn 

A. Schenk 
N. Blanckenfeldt 

 

4. n. Trinitatis 
14. Juli 

9:30 Uhr J. Dünne 
E. Drefers 

 

5. n. Trinitatis 
21. Juli 

9:30 Uhr Chr. Heydenreich 
A. Borchardt 

 

6. n. Trinitatis 
28. Juli 

9:30 Uhr  N.N. 
I. Krüger 

 

Unsere Gottesdienste 
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Unsere Gottesdienste 

Haus Lankow, Ratzeburger Str. 8a 
10:00 Uhr mit Pastorin Schenk 

14. Juni 16. August 

Haus Am Mühlenberg, Am Neumühler See 26 
10:00 Uhr mit Pastor Kuske und Sabine Lübkemann 

20. Juni  15. August 

MVZ Tagespflege, Kieler Str. 31a  
10:00 Uhr mit Pastor Kuske 

26. Juni  8. August 

Tagespflege Haus Sonnenschein, Rahlstedter Str. 27 
10:00 Uhr mit Pastor Kuske 

22. August 

Gottesdienste in den Altenheimen 

7. n. Trinitatis 
4. August 

9:30 Uhr K. Kuske 
D. Lipowski 

 

8. n. Trinitatis 
11. August 

9:30 Uhr K. Kuske  

9. n. Trinitatis 
18. August 

9:30 Uhr  
Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn 

A. Schenk 
K. Kuske 
H. Gruttmann 

 

Israelsonntag 
25. August 

9:30 Uhr K. Kuske 
N. Blanckenfeldt 

 

11.n. Trinitatis 
1. September 

9:30 Uhr Chr.  Heydenreich  
D. Lipowski 

 

Abendmahl Kindergottesdienst 
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Sonntag  

10:00  
Gottesdienst  

anschließend Kirchenkaffee   ab 7. Juli: 
9:30  

Montag     17:30 „neues leben“ Selbsthilfegruppe der KISS  

Dienstag      

10:00 Seniorentanz       

14:00 Bastelkreis  

16:00 Lankower KinderKirche (Wölflingsmeute) 

17:00 Holy (Ältere) 

Mittwoch   

9:30 Frauenfrühstück „Freia“   

16:30 Vor- und HauptKonfirmanden 

18:00 Holy (Jüngere) 

19:30 Kantorei  

Donnerstag  
17:00  Pfadfinder „Heinrich der Löwe“ 

18:00    Linedance 

Freitag     

9:00 
Morgenkreis der Kita „Neumühler Strolche“ 

(monatlich) 

18:30 Posaunenchor 

Regelmäßige Veranstaltungen 
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Sonntag, 2. Juni Kantatengottesdienst der Westregion  

Mittwoch, 5.Juni 
14.30 Uhr 

Abschluss-und Verabschiedungsgottesdienst  
vom Lankower Spielhaus 

Donnerstag, 6. Juni 
15.00 Uhr 

Seniorengeburtstagsfeier  für alle Jubilare, die von 
März bis Mai 2018 Geburtstag hatten  

Sonnabend, 8. Juni 
17:00 Uhr 

Jubiläumskonzert 
40 Jahre Posaunenchor in der 
Versöhnungsgemeinde Lankow 

Mittwoch, 12.Juni 
10:00 Uhr 

Besuchsdiensttreffen  

Sonntag, 16. Juni 
10.00 Uhr 

Gottesdienst mit anschließender 
GEMEINDEVERSAMMLUNG  

Freitag, 14. Juni 
16:30 Uhr 

Abschlussgottesdienst der Kita 
Neumühler Strolche 

Mittwoch, 19.Juni bis 
Sonntag,  23.Juni 

Evangelischer Kirchentag in Dortmund 

Sonnabend,29.Juni 
14:00 bis 24:00 Uhr 

Festtag 150 Jahre St. Paulskirche 

1. bis 7. Juli Pfadfinder - Tour - Schlei 

8. bis 13. Juli 
Pilgern  Loccum -Volkenroda mit der 
Partnergemeinde aus Lübeck Bugenhagen 

Donnerstag, 22.August 
Treffen der Helferschaft – Ausgabe des neuen Ge-
meindebriefes 

 
Vorschau in den September:    

Donnerstag, 5 Sept. 
15:00 Uhr 

Seniorengeburtstagsfeier für alle Jubilare, 
die von Juni bis August Geburtstag hatten 

Donnerstag, 19. Sept. 
ab 8:00 Uhr 

Seniorenausflug nach Lübz 
  

Besondere Veranstaltungen 
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Seniorenausflug nach Lübz 
Donnerstag, 19. September 2019 

Warum nicht mal nach Lübz fahren? haben wir uns ge-

dacht. Neben der berühmten Brauerei hat die kleine 

Stadt zwischen Parchim und Plau noch einiges mehr zu 

bieten. Also haben wir einen Bus bestellt und wollen mit 

Ihnen einen schönen Tag verbringen.  Das genaue Pro-

gramm stellen wir derzeit noch zusammen. Im Herbst-

Gemeindebrief finden Sie dann genaue Informationen. 

Anmelden können Sie sich ab sofort bei Frau Papke im 

Büro. Die Kosten werden 45,- Euro pro Person betragen.   

Rückblick Familienfreizeit  - Suche den Frieden und jage ihm nach! 

Im Mai haben sich 36  Kinder und Erwachsene aus Schwerin, Plau, Grabow und 

Groß Godems auf große Suche begeben. Für manche war schon der Weg nach 

Groß Poserin ein Abenteuer, alle anderen haben zusammen geguckt, was dieser 

Frieden eigentlich beinhaltet und wie wir ihm genau auf die Spur kommen. Ge-

schichten von roten und blauen Kerlen gab es zu hören und zu sehen, Rätsel wur-

den gelöst und Lieder wurden geschmettert.  Friedenstauben schwirrten und 

Kerzenlicht leuchtete auf dem See. Vor allem genossen wir das gute Wetter. So 

konnten wir  nicht nur unsere große Wanderung am Samstag machen, sondern 

auch ganz viel draußen 

spielen und erzählen. 

Schön war es! Nächstes 

Jahr im Mai gibt es 

hoffentlich eine Wieder-

holung.       

Anne-K. Schenk 
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Aus dem Bastelkreis 

Liebe Gemeinde, 

in dieser Ausgabe des Gemeindebriefes 

möchte sich der Bastelkreis vorstellen. 

Es gibt ihn schon seit mehreren Jahr-

zehnten und ist den meisten Gemein-

degliedern bekannt geworden durch 

die wiederholte Gestaltung von Basa-

ren zu verschiedenen Anlässen im Jahr. 

Aus dem Erlös dieser Basare sind für 

die Gemeinde viele Anschaffungen ge-

macht worden. Hier nur einige wenige 

Beispiele dafür: einige Steine für die 

Renovierung der Gesangbücher, Tritt-

bank für Frau Pastorin Schenk, Zu-

schuss für Radtour der Jugendlichen, 

für das Gerätehaus.... Viele von Ihnen 

kennen auch die gefilzten Antependi-

en, die wir vor einigen Jahren an einem 

Wochenende in vier Farben hergestellt 

haben und die nun entsprechend des 

Kirchenjahres gehängt werden. Anfang 

Mai haben wir noch einmal ein Ante-

pendium für Altar und Lesepult in der 

liturgischen Farbe grün gefilzt. Sie wer-

den diese bald kennenlernen. 

Wer nun uns kennenlernen möchte: 

Auf dem nebenstehenden Bild sehen 

Sie einige von uns. Ansonsten treffen 

wir uns ab September wieder alle 14 

Tage dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr 

in der Versöhnungskirche, um schöne 

Dinge aus verschiedenen Materiealien 

herzustellen. Kommen Sie gern mal 

vorbei! 

 

Birgit Bollmann 
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einheit   leben 

schönheit   feiern 

vielfalt   wir 

Festwochenende 150 Jahre Paulskirche  

Die St. Paulskirche hat Geburtstag und wir feiern mit! Aufgrund dieses 
großen Jubliäums wird es in diesem Jahr kein eigenes Gemeindefest 
geben.  Wir sehen uns ! 
 
Programm (Änderung vorbehalten): 

 
Samstag, 29. Juni - Gemeinde- und Stadtteilfest  

14.00 Uhr Andacht zur Eröffnung  

14.30 Uhr Kaffeetrinken  

15.00 Uhr Posaunenchor  

15.30 Uhr Gesprächsrunde mit ehemaligen Pastoren  

Turmbesteigung  

16.00 Uhr Konzert des Kinderchores  

16.30 Uhr Film „150 Jahre Paulskirche“  

17.30 Uhr „Der Froschkönig“ - Figurentheater  

ab 18.00 Uhr Grillen und Livemusik  

Zwischen 14.30 und18.00 Uhr findet ein buntes Programm für Groß und Klein mit 
Aktionen und Ständen, wie Basteln und Spiele für Kinder, Schmieden, Korbflech-
ten, Feuerwehr und vielem mehr statt.  

Sonntag, 30. Juni - Festgottesdienst und Festkonzert  

10.00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst in St. Paul  

Predigt: Landesbischöfin Kristina Kühlbaum-Schmidt  

19.00 Uhr Festkonzert : Hohe Messe in h-Moll BWV 232 von J. S. Bach mit dem 
Schweriner Vocalensemble, Solisten und Orchester  unter der Leitung von Christi-
an Domke  
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ZwischenRaum: Der Abendgottesdienst der Westregion  

Wir entwickeln in der Westregion einen neuen Gottesdienst: Ein monatlicher 

Abendgottesdienst in einer kleinen, etwas anderen Form am Freitag um 18:00 

Uhr in der Bernogemeinde. Er trägt den Arbeitstitel 'ZwischenRaum'. Wir möch-

ten eine Gruppe von Ehrenamtlichen aus Berno, St. Paul und Versöhnung und 

gerne auch aus anderen Gemeinden gründen, die die Gottesdienste vorbereitet. 

Zur Entwicklung der Gottesdienstform und zur Vorbereitung des ersten Gottes-

dienstes treffen wir uns am Dienstag um 18.00 Uhr am 4.6. I 13.8. I 27.8. I 10.9. 

Den ersten Gottesdienst feiern wir dann am 20. September. Wenn Sie Lust ha-

ben, mitzumachen, egal ob regelmäßig oder bei einzelnen Gottesdiensten, spre-

chen Sie bitte Pastorin Konstanze Helmers an: 0176 / 20039244. Bitte melden Sie 

sich auch, wenn Sie mitmachen wollen, aber an diesen ersten Terminen nicht 

können. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  

 
30 Jahre friedliche Revolution 
23. Oktober 1989  -  23. Oktober  2019 

Zeichen zu setzen für Demokratie und Freiheit im 30. Jahr nach der friedlichen 

Revolution 1989 rufen wir hiermit alle Schweriner und Bürger des Umlandes  auf. 

Am 23.Oktober 1989 demonstrierten Tausende mutige Frauen und  Männer in 

Schwerin für Demokratie und Freiheit. Mit brennenden Kerzen in der Hand und 

Transparenten setzten sie öffentlich ein Zeichen. Ein Initiativkreis um Stefanie 

Behrendt  (Neues Forum) möchte unter Schirmherrschaft des Oberbürgermeis-

ters, Herrn Dr. Badenschier, aus Anlass des 30. Jahrestages der ersten Schweriner 

Montagsdemonstration am 23. Oktober 2019 um 18.00 Uhr im Dom und auf dem 

Markt mit einer Festveranstaltung die historischen Ereignisse in unserer Stadt 

würdigen. 

Wenn Sie sich an der Veranstaltung beteiligen möchten, nehmen Sie bitte Kon-

takt auf: 

Landesbeauftragte für MV für die Stasiunterlagen: 

Bleicherufer 7, 19053 Schwerin, Tel.: 0385 734006 post@lstu.mv-regierung.de 


